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RESOLUTIONSANTRAG

des Abgeordneten Ing. Ebner

zur Gruppe 2 des Voranschlages des Landes Niederösterreich für das Jahr 2019, Ltg.-

203/V-6-2018

betreffend Modernisierung der Lehrpläne

Hauptaufgabe der Schule ist es, Schülerinnen und Schüler sinnvoll auf das zukünftige

Leben vorzubereiten. Dafür ist es wichtig, die Lehrpläne aller allgemeinbildenden

Schulen, der berufsbildenden mittleren und höheren Schulen und der Berufsschulen

laufend zu hinterfragen und gegebenenfalls im Sinne aktueller Erfordernisse

weiterzuentwickeln.

Viele Lehrpläne entsprechen diesen zurzeit nicht zur Gänze und enthalten nicht

künftig notwendige Kompetenzen für junge Menschen. Daher sollen die Lehrpläne

evaluiert, modernisiert und um aktuelle Inhalte ergänzt werden. Diese aktuellen

Inhalte sollen folgende Themenbereiche behandeln: Kommunikationsfähigkeit,

Sozialkompetenz und Kritikfähigkeit.

Die verbale Kommunikationsfähigkeit umfasst die Fähigkeit zuzuhören, die Fähigkeit

eigene Interessen wahrzunehmen, die Fähigkeit Ideen und Meinungen verständlich

ausdrücken sowie die Fähigkeit das Bewusstsein für eine funktionierende

Gesprächskultur zu entwickeln. Durch die technologische Entwicklung hin zu digitaler

Kommunikation, gewinnt die Vermittlung an verbalen Kommunikationsfähigkeiten an

zunehmender Bedeutung und ist für einen funktionierenden Arbeitsalltag

unumgänglich.

Die Sozialkompetenz umfasst Konfliktfähigkeit, Einfühlvermögen, Teamfähigkeit,

Umgangsformen und Verantwortungsbewusstsein. Die ständig wechselnden
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Anforderungen am Arbeitsmarkt verlangen nach sozialen Fähigkeiten, welche

unabhängig von benötigtem Fachwissen, an jedem Arbeitsplatz notwendig sind.

Die Fähigkeit konstruktiv Kritik zu äußern, Kritik anzunehmen und weitgehend

umzusetzen, ist ein wichtiger Schritt für die persönliche Weiterentwicklung. Diese

Kritikfähigkeit soll in der Schule ihren Anfang finden und aktiv eingesetzt werden, um

im späteren Beruf sicher und zielführend Kritik äußern und annehmen zu können.

Mit dieser Modernisierung der Lehrpläne sollen junge Menschen sinnvoll auf ihr

zukünftiges Leben vorbereitet werden.

Der Gefertigte stellt daher folgenden

A n t r a g:

Der Hohe Landtag wolle beschließen:

„Die Landesregierung wird ersucht an die Bundesregierung heranzutreten und diese

im Sinne der Antragsbegründung aufzufordern

1. die Überarbeitung, Modernisierung und Ergänzung der Lehrpläne der allgemein

bildenden, der berufsbildenden mittleren und höheren Schulen und der

Berufsschulen in die Wege zu leiten sowie

2. die Förderung von Soft Skills im Unterricht, wie der verbalen

Kommunikationsfähigkeit, die Vermittlung von  Sozialkompetenzen und

Kritikfähigkeit auszubauen.“


